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Vorwort

Seit dem Erscheinen der ersten Ausgabe der AfK-Empfehlung Nr. 8 „Kathodischer Korrosions-
schutz für Stahlrohre von Hochspannungskabeln“ im Jahre 1983 ist eine Vielzahl von Stahlroh-
ren für Hochspannungskabel erfolgreich gegen Korrosion geschützt worden. Die hierbei gesam-
melten Erfahrungen in Be zug auf Betriebssicherheit im Sinne der Hochspannungsübertragung, 
Dauerfestigkeit der eingesetzten Betriebsmittel sowie Messtechnik bezüglich des kathodischen 
Korrosionsschutzes und der bei Schalthandlungen im Hochspannungsnetz häufig zu beobachten-
den transienten Vorgänge konnten von Seiten der Anlagenbetreiber und Korrosionsschutzfach-
kräfte zusammengetragen und ausgewertet werden. Insbesondere konnten offene Fragen zum 
Betrieb von Korrosionsschutzanlagen unter den Bedingungen von transienten Überspannungen 
und -strömen – nicht zuletzt durch die Fortschritte in der modernen Mess- und Registriertechnik – 
gelöst werden, was zu der Entwicklung entsprechend gehärteter und optimierter Geräte für den 
Einsatz auch unter diesen Bedingungen führte. Unter Berücksichtigung dieser Erkenntnisse sind 
in der neuen Ausgabe der AfK-Empfehlung Nr. 8 gegenüber der ersten einige Abgrenzeinheiten 
weggefallen und die Dimensionierungsangaben nicht mehr aufgeführt.

Durch Berücksichtigung des CENELEC-Harmonisierungsdokumentes HD 637 S1 /15/ wurde die 
Empfehlung dem neuesten europäischen Stand mit Blick auf Berührungsspannungen und Belast-
barkeit von Endenabsicherungen angepasst.

Bezüglich der Messtechnik und der Überwachung des kathodischen Schutzes ist der Hinweis 
auf die AfK-Empfehlung Nr. 10 /22/ „Verfahren zum Nachweis der Wirksamkeit des kathodischen 
Schutzes an erdverlegten Rohrleitungen“ und das DVGW-Arbeitsblatt GW 10 (A) /17/ „Inbetrieb-
nahme und Überwachung des kathodischen Korrosionsschutzes erdverlegter Lagerbehälter und 
Stahlrohrleitungen“ gegeben.
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